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RAK 2,2:
Als eigene Ausgaben gelten auch:

b) ... Sekundärausgaben (Mikroform-Ausgaben oder 
Blindenhörbücher)...

Anm.: Als Sekundärausgaben gelten im allgemeinen 
unveränderte spätere Ausgaben in einer anderen physischen 
Form...

RAK-NBM 2,4:
Als eigene Ausgaben gelten auch:

b) ... Sekundärformen (nachträglich erstellte Mikroform-
Ausgaben, Blindenhörbücher und layoutgetreue 
Digitalisierungen)...

SWB: „Festlegungen zur Katalogisierung von Mikroformen im SWB“
Regelt Einzelheiten der Katalogisierung auch von Sekundärformen
Wird laufend durch die Katalog-AG an die Regelwerksentwicklung 
angepasst

Regelwerk
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Beispiel SWB
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Beispiel SWB-Titelaufnahme

LOK 1 (VERBUND) BKZ : FRUB
200*Wessenberg, Ignaz Heinrich Karl ¬von¬
320 Blüthen aus Italien
359 von I. H. v. Wessenberg
403 #[Online-Ausg.]
410 Carlsruhe ; Baden
412 Marx
418 Karlsruhe
425 1818
433 56 S.
480 442 (10720032) Johann Georg Jacobi und sein oberrheinischer 

Dichterkreis 1784 - 1814 ; (wes,blue)
504 dt.
sek Online-Ausg.: #Freiburg : Univ.-Bibl., 2003. #Online-Ressource
566 ¬Original: UB Freiburg¬ E 7463
575 cofz text a19a
ur5 http://freimore.uni-freiburg.de/document/10663
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Beispiel OPAC
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Publikation
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Beispiel GBV

...wo ist die „layoutgetreue Digitalisierung“?
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Einige Zahlen

Belegung Kategorie „sek“:
Dez. 2004: 107.100

Alte Drucke (Stand Dez. 2003):
15. Jh.: 2.700
16. Jh.: 101.200
17. Jh.: 188.700
18. Jh.: 358.400
19. Jh.: 700.800

Neukatalogisierung 1.1.2000 – 31.3.2005:
EJ 1500-1900: 231.000 (8% der neuen 
Titelaufnahmen)
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Vorschläge

• SLUB Dresden, UB Heidelberg, UB Freiburg u.a. digitalisieren 
und werden unterstützt (Katalog-AG, AG Digitale Bibliothek).

• Laufende Retrokatalogisierung alter Drucke: in den 
Publikumskatalogen fehlen in der Regel die Nachweise der 
„layoutgetreuen Digitalisierungen“, wenn die Titel bzw. 
Ausgaben zwar gedruckt vorhanden sind, die Sekundärausgabe 
aber nicht von der Bibliothek selbst hergestellt wurde.

Der SWB schlägt Datentausch zwischen den 
Verbünden vor.
EROMM wird vom BSZ stets aktuell 
beliefert.
Portal Digitalisierter Drucke (PDD) und 
„Europäische Digitale Bibliothek“ werden 
künftig bedient.
kein „VDalteDrucke“ (oder so ähnlich)...


